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See the notice on TED website

505823-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' ISP – Stadt Eschenbach i.d.Opf. - Gigabit-RL 2.0 (2025) - 
Auswahlverfahren einer Dienstleistungskonzession im Wirtschaftlichkeitslückenmodell für die 
Planung, Errichtung und den Betrieb eines Gigabit-Netzes
OJ S 139/2026 22/07/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Stadt Eschenbach i.d. Opf.
Email: poststelle@eschenbach-opf.de
Tip legali tax-xerrej: Awtorità lokali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Stadt Eschenbach i.d.Opf. - Gigabit-RL 2.0 (2025) - Auswahlverfahren einer 
Dienstleistungskonzession im Wirtschaftlichkeitslückenmodell für die Planung, Errichtung und 
den Betrieb eines Gigabit-Netzes
Deskrizzjoni: Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb entsprechend § 12 KonzVgV i.
V.m. § 14 Abs. 2, Abs. 3 Nr. 2, Nr. 3 VgV, § 119 Abs. 5 GWB (zweistufiges 
Verhandlungsverfahren) zur Bestimmung eines Netzbetreibers für die Planung, die Errichtung 
und den Betrieb eines Gigabit-Netzes im Wirt-schaftlichkeitslückenmodell in den 
ausgeschriebenen Ausbaugebieten nach Maßgabe der Richtlinie "Förderung zur 
Unterstützung des Gigabitausbau der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland" vom 31.03.2023 in der Fassung der 2. Änderung vom 13.01.2025 (nachfolgend 
"Gigabit-RL 2.0"). Wesentliche Grundlage des Verfahrens sind die "Rahmenregelung der 
Bundesrepublik Deutsch-land zur Unterstützung des flächendeckenden Aufbaus von 
Gigabitnetzen" vom 01.08.2024 (nach-folgend "Gigabit-RR 2.0"), die Richtlinie "Förderung zur 
Unterstützung des Gigabitausbaus der Te-lekommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland" vom 31.03.2023 in der Fassung der 2. Änderung vom 13.01.2025 (nachfolgend 
Gigabit-RL 2.0) sowie die Mitteilung der Europäischen Union "Leitlinien für staatliche Beihilfen 
zur Förderung von Breitbandnetzen" vom 31.01.2023 (2023/C 36/01). Die ausgeschriebenen 
Adressen des Erschließungsgebietes sind nach Ergebnis der Markterkun-dung förderfähige 
unterversorgte Adressen im Sinne der Gigabit-RL 2.0. Aus diesem Grund soll dort auf Basis 
dieses Auswahlverfahrens ein Gigabit-Netz als technologieneutrale Netzbezeichnung (Netz 
mit einer Breitbandversorgung von mindestens 1 Gbit/s symmetrisch zu Spitzenlastzeitbe-
dingungen für alle Endnutzer der ausgeschriebenen Adressen) in den unterversorgten 
Gebieten er-richtet werden, wobei sich die Up- und Downloadraten mindestens verdoppeln 
müssen. Auf die Vorgaben der "B-Leistungsbeschreibung" inkl. deren Anlagen wird ergänzend 
verwiesen. Der Konzessionsgeber ordnet den ausgeschriebenen "Vertrag über die 
Weiterleitung von Zuwen-dungen im Rahmen des Gigabitausbaus in der Stadt Eschenbach i.d.
OPf. zum Zwecke der Pla-nung, der Errichtung und des Betriebs eines gigabitfähigen 
Breitbandnetzes im Wirtschaftlichkeits-lückenmodell nach der Richtlinie "Förderung zur 
Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekom-munikationsnetze in der Bundesrepublik 
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Deutschland - Gigabit-Richtlinie des Bundes 2.0 (Gigabit-RL 2.0)" als eine 
Dienstleistungskonzession i.S.d. § 105 Abs. 1 Nr. 2 GWB ein. Der Konzessionsge-ber 
überträgt damit die ihm als Aufgabe der Daseinsvorsorge obliegende Realisierung der Versor-
gung der Bevölkerung mit Gigabitanschlüssen auf den Konzessionsnehmer, welcher das 
Nutzungs-recht am Gigabit-Netz erhält und die Vergütung für seine Tätigkeit in erster Linie 
durch die Entgelte der Endkunden erhält, während der Konzessionsgeber lediglich einen 
Zuschuss zur Deckung der gegebenenfalls ausgewiesenen Wirtschaftlichkeitslücke leistet, 
welcher nach § 105 Abs. 1 Nr. 2 GWB einer Dienstleistungskonzession nicht entgegensteht. 
Der Schwerpunkt der Tätigkeit des Kon-zessionsnehmers liegt auf der Dienstleistung des 
Betreibens des Breitbandnetzes über den Zeit-raum von mindestens sieben Jahren. Der 
Konzessionsgeber ordnet weiter das zu planende, zu bauende und zu betreibende Gigabit-
Netz auch als ein "öffentliches Kommunikationsnetz" i.S.d. Bereichsausnahme gemäß § 149 
Nr. 8 GWB ein, so dass der 4. Teil des GWB nicht zur Anwendung kommt. Soweit in den 
Unterlagen des Aus-wahlverfahrens auf Normen des 4. Teils des GWB verwiesen wird, 
begründet dies keinen Anspruch auf deren Anwendbarkeit.
Identifikatur tal-proċedura: 106af764-09b9-440d-bcf1-5f83eb0d0be7
Identifikatur intern: ESCHENBACH1BP04-1 (TNW)
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le
Elementi prinċipali tal-proċedura: Im Teilnahmewettbewerb wird auf einer ersten Stufe die 
Eignung (Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit) der Bewerber geprüft. Bewerber 
können auf der ersten Stufe im vorweggenommenen Teilnahmewettbewerb ab 
Bekanntmachung des Auswahlverfahrens einen Antrag durch form- und fristgerechte 
Einreichung aller geforderter Unterlagen und Nachweise stellen (siehe hierzu "C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)"). In der zweiten Stufe fordert der 
Auftraggeber über die Vergabeplattform alle geeigneten Bewerber als zugelassene 
Teilnehmer zur Abgabe von Erstangeboten unter Benennung einer entsprechenden Frist auf. 
Bieter können Angebote form- und fristgerecht einreichen; diese müssen alle geforderten 
Inhalte enthalten (siehe hierzu "D-Besondere Verfahrensbedingungen Angebotslegung und 
Verhandlung (Stufe 2)"). Im übrigen wird auf die allgemeinen Verfahrensbedingungen 
verwiesen.

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 72411000 Servizzi ta' ISP
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 64200000 Servizzi tat-telekomunikazzjonijiet, 64210000 
Servizzi tat-trasmissjoni tal-telefon u tad-data, 32571000 Infrastuttura tat-telekomunikazzjoni, 
32412000 Network tal-komunikazzjonijiet

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Marienplatz 42  
Belt: Eschenbach i.d.OPf.
Kodiċi postali: 92676
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Neustadt a. d. Waldnaab (DE237)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Informazzjoni addizzjonali: Erfüllungsorte sind die förderfähigen Adressen gemäß "Adressliste 
Ausbaugebiet gesamt" (B2).

2.1.3.  Valur
Valur stmat mingħajr VAT: 1 854 351,01 EUR
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2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YV8MXH0# Allgemeine 
Informationen a) Barrierefreier Zugang weiterer Unterlagen zum Verhandlungsverfahren 
Sämtliche weitere Unterlagen dieses Auswahlverfahrens können barrierefrei über die 
Vergabeplatt-form Deutsches Vergabeportal (DTVP) unter https://www.dtvp.de/Satellite/notice

 abgerufen werden. Hierzu gehören wie folgt: /CXP4YV8MXH0
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ A-
Allgemeine Verfahrensbedingungen A1 - Datenschutzhinweise A2 - Förderrechtliche 
Rechtsgrundlagen 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ B - 
Leistungsbeschreibung B1-Übersichtskarte Ausbaugebiet B1.1-Detailkarten Ausbaugebiet B2-
Adressliste Ausbaugebiet GESAMT B2.1-Adressliste Ausbaugebiet Los 1 B2.2-Adressliste 
Ausbaugebiet Los 2 B3-Geförderte Infrastruktur B4-Auflistung nutzbare Infrastruktur B4.1-
Anlage nutzbare Infrastruktur Bahnhofstraße B4.2-Anlage nutzbare Infrastruktur Jahnstraße 
B4.3-Anlage nutzbare Infrastruktur Obere Zinkenbaumstraße B4.4-Anlage nutzbare 
Infrastruktur Thomasreuth - Runkenreuth B5-Synergie Baumaßnahmen B6-Bauliche 
Entwicklung im Gemeindegebiet 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1) C1-T-Teilnahmeantrag - 
VORLAGE C1.1-T-Erklärungen technische/berufliche Leistungsfähigkeit (Teil 1) C1.2-T- 
Erklärungen technische/berufliche Leistungsfähigkeit (Teil 2) C1.3-T- Erklärungen 
wirtschaftliche/finanzielle Leistungsfähigkeit C2-T-Erklärung Bewerber-/Bietergemeinschaft C3-
T-Verpflichtungserklärung Nachunternehmen 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ D-
Besondere Verfahrensbedingungen Angebotslegung und Verhandlung (Stufe 2) D1-A-
Angebotsblatt - VORLAGE D1.1-A-Finanzplan Los 1 - Nord D1.2-A-Finanzplan Los 2 - Süd D1.
3-A-Finanzplan Loskombination D1.4-A-Bieterangaben zur Leistungsbeschreibung D1.5-A-
Bieterangaben nutzbare Infrastruktur D2-A-Angepasster Zuwendungsvertrag D2.1-A-
Zahlungsplan Zuwendungsvertrag (Anlage 3) Los 1 - Nord D2.2-A-Zahlungsplan 
Zuwendungsvertrag (Anlage 3) Los 2 - Süd D2.3-A-Zahlungsplan Zuwendungsvertrag (Anlage 
3) Loskombination 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ b) 
Inhaltliche Anforderungen an das Angebot Das Angebot des Bieters soll die nachfolgend 
aufgeführten Punkte beinhalten und diese konkret und nachvollziehbar erläutern: (1) 
vollständig befüllte und gezeichnete Vorlage "Angebotsblatt" (D1-A) je (Los-) Angebot ins-
besondere hinsichtlich sämtlicher gemäß "D-Besondere Verfahrensbedingungen Ange-
botslegung und Verhandlung" definierter Wertungskriterien und deren Anforderungen; (2) 
Ausweisung der Wirtschaftlichkeitslücke zusätzlich auch durch vollständig befüllte Vorlage der 
Finanzpläne (D1.1-A, D1.2-A und D1.3-A); (3) vollständig befüllte Vorlage "Bieterangaben zur 
Leistungsbeschreibung" (D1.4-A); (4) Angaben zum Einbezug kommunaler Infrastruktur als 
Teil des Wertungskriteriums "Höhe des Zuschusses" sowohl in der Vorlage "Angebotsblatt" 
(D1-A) als auch durch vollständig befüllte Vorlage "Bieterangaben nutzbare Infrastruktur" (D1.
5-A); (5) ggf. vom Bieter vorgeschlagene Änderungen an dem vom Konzessionsgeber 
vorgegebenen "Angepassten Zuwendungsvertrag" (D2-A); (6) Zahlungsplan durch vollständig 
befüllte Vorlagen der Zahlungspläne (D2.1-A, D2.2-A und D2.3-A), welcher Anlage 3 des vom 
Konzessionsgeber vorgegebenen "Angepassten Zu-wendungsvertrages" (D2-A) werden; (7) 
Angaben der förderrechtlichen Mindestanforderungen gemäß § 6 Abs. 2 Gigabit-RR 2.0 durch 
bietereigene Angebotsunterlagen: - Angaben zur Zuverlässigkeit und den unter § 1 Gigabit-RR 
2.0 genannten Netzpa-rametern der zu errichtenden Infrastruktur; - die für Netzaufbau und
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/oder -betrieb kalkulierten Kosten, einschließlich der Kosten der Finanzierung; - alle zu 
erwartenden Einnahmen aus der Vermarktung der Vorleistungsprodukte; - alle zu erwartenden 
Einnahmen aus der Vermarktung der Endnutzerprodukte; - nach Zuschlag und Umsetzung 
angebotene Dienste sowie Erstproduktangebote; - die Verpflichtung zur Herstellung eines 
offenen und diskriminierungsfreien Zugangs gemäß § 8 Gigabit-RR 2.0 und Angaben zur 
geplanten Art und Weise der Erfüllung dieser Verpflichtung einschließlich indikativer Angaben 
möglicher Vorleistungs-preise (Anmerkung: Angabe indikative Vorleistungspreise ist nur 
relevant, soweit Bieter erklären, von den vorgegebenen Vorleistungspreisen abzuweichen); 
Angebote, welche die oben genannten Anforderungen nicht enthalten, können 
ausgeschlossen und im weiteren Auswahlverfahren nicht weiter berücksichtigt werden. Bieter 
haben die vom Kon-zessionsgeber gestellten Vorlagen vollständig und nur in den dafür 
vorgesehen Feldern zu befüllen. Nicht zugelassen sind sowohl Veränderungen der Vordrucke 
als auch inhaltliche Verweise auf ei-gene Unterlagen der Bieter.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.5.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Numru massimu ta’ lottijiet li għalihom offerent wieħed jista’ jissottometti offerti: 2
Termini tal-kuntratt: 
Numru massimu ta’ lottijiet li għalihom jistgħu jingħataw kuntratti lil offerent wieħed: 2

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż, Dokument tal-Akkwist
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Weitere zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Los 1 - Eschenbach i.d. Opf. Nord
Deskrizzjoni: Planung, Errichtung und Betrieb eines Gigabit-Netzes im 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell aller aus-geschriebenen Adressen auf Basis der Gigabit-RL 
2.0. Gegenstand dieses Auswahlverfahrens ist die Vergabe einer Dienstleistungskonzession 
für die Planung, die Errichtung und den Betrieb eines Gigabit-Netzes im 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell nach Ziffer 3.1 der Gigabit-RL 2.0. Ziel dieser Maßnahme ist 
die Gigabitversorgung der Ausbaugebiete mit gigabitfähigen Breitbandanschlüssen mit 
Datenübertragungsraten von mindestens 1 Gbit/s symmetrisch zu Spitzenlastzeitbedingungen 
für alle Endnutzer der ausgeschriebenen Adressen im Ausbaugebiet, wobei sich die Up- und 
Downloadrate mindestens verdoppeln müssen. Das Ausbaugebiet ergibt sich im Einzelnen 
aus "B-Leistungsbeschreibung" und deren Anlagen, insbesondere der Karten zum 
Ausbaugebiet (B1, B1.1 bis B1.2) und der Adresslisten (B2, B2.1 bis B2.2). Es wird auf die 
Ausführungen der ergänzenden Unterlagen dieses Auswahlverfahrens verwiesen (siehe 
hierzu Auflistung in "A-Allgemeine Verfahrensbedingungen" Ziff. 4); danach gilt insbesonde-re: 
a) Technologieneutralität Der Konzessionsgeber stellt klar, dass dieses Auswahlverfahren des 
zu errichtenden und zu betreibenden Gigabit-Netzes mit Bandbreiten von mindestens 1 Gbit/s 
symmetrisch zu Spitzenlastzeitbedingungen technologieneutral i.S.d. Randnummer 117 der 
Beihilfeleitlinien EU2023/C 26/01 (Ziff. 5.2.4.1, 5.2.4.2) sowie § 5 Abs. 7 Gigabit-RR 2.0 
erfolgt, folglich die hier gewählte Bezeich-nung wie "Gigabit-Netz", die Bezeichnung der 
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Netzebenen etc., die Darstellung des Netzaufbaus und Definition des Materialkonzeptes 5.0.2, 
Ziff. 2, Seite 5 f. übernimmt, dies aber bei Einsatz an-derer Technologien zum Ausbau und 
Betrieb des Gigabit-Netzes entsprechend analog zu sehen ist. b) Errichtung und Betrieb eines 
Netzes zur Gigabitversorgung Förderzweck der Gigabit-RL 2.0 ist die Unterstützung eines 
effektiven und technologieneutralen Gigabitausbaus zur Erreichung eines ökologisch 
nachhaltigen, sicheren und hochleistungsfähigen Gigabit-Netzes in unterversorgten Gebieten. 
Der Zuschlagsempfänger hat im Ausbaugebiet ein Gigabit-Netz mit den definierten 
Mindestband-breiten zu Spitzenlastzeitbedingungen zu planen, zu errichten und zu betreiben. 
Dies umfasst so-wohl die erforderliche passive Netzinfrastruktur (z.B. Tiefbauleistungen, 
Leerrohre mit Kabel sowie zugehörige Komponenten einschließlich Schächte, Verteiler, 
Hausanschlüsse und Netzabschluss-einrichtungen) als auch die aktive Technik zum 
Netzbetrieb. Das Einverständnis der Grundstückseigentümer vorausgesetzt, bezieht sich die 
diesem Auswahl-verfahren gegenständliche Errichtung von leitungsgebundenen Gigabit-
Netzen auf alle Netzteile, einschließlich Netzabschluss im Gebäude einer jeden 
ausgeschriebenen Adresse. Auf die Vorgaben der "B-Leistungsbeschreibung" inkl. deren 
Anlagen wird ergänzend verwiesen. c) Förderrechtliche Vorgaben Die Gigabit-Netzerrichtung 
und dessen Betrieb müssen sämtliche Inhalte und Vorgaben der Gigabit-RR 2.0, der Gigabit-
RL 2.0, des Bescheides über eine Zuwendung in vorläufiger Höhe sowie dessen zugehörige 
Nebenbestimmungen (BNBest-Gigabit), Materialkonzept und Vorgaben für die 
Dimensionierung passiver Infrastruktur etc. in der diesem zugrunde liegenden Fassung 
verpflichtend berücksichtigen. Auf die geltenden Rechtsgrundlagen im Anlagenkonvolut 
"Förderrechtliche Rechtsgrundlagen" (A2) wird ergänzend verwiesen.
Identifikatur intern: 1

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 72411000 Servizzi ta' ISP
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 64200000 Servizzi tat-telekomunikazzjonijiet, 64210000 
Servizzi tat-trasmissjoni tal-telefon u tad-data, 32571000 Infrastuttura tat-telekomunikazzjoni, 
32412000 Network tal-komunikazzjonijiet
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: Mit dem Download der beigestellten Adress- und GEO-Daten erklärt 
sich der Interessent mit den Regelungen der aktuell gültigen Lizenzvereinbarung und den 
Nutzungsbedingungen des Projektträgers einverstanden. Insbesondere gilt: - Übergebene 
Daten dürfen ausschließlich zur internen Nutzung und im Zusammenhang mit diesem 
Förderprojekt verwendet werden. - Dritten darf kein Zugriff auf die Daten gewährt werden. - 
Alle Daten sind nach Beendigung des gegenständlichen Förderprojekts bzw. aller relevanten 
Nachweispflichten zu löschen. Im Übrigen siehe Unterlagen zur Bekanntmachung.

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Marienplatz 42  
Belt: Eschenbach i.d.OPf.
Kodiċi postali: 92676
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Neustadt a. d. Waldnaab (DE237)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Informazzjoni addizzjonali: Erfüllungsorte sind die förderfähigen Adressen gemäß "Adressliste 
Ausbaugebiet gesamt" (B2).

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien: 84 Xhur
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5.1.5.  Valur
Valur stmat mingħajr VAT: 1 626 623,00 EUR

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: Ma 
hemmx għalfejn tingħata
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): le
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le
Informazzjoni addizzjonali: Einfügen des/der Textblock/Textblöcke unter 5.1.6 aus 
Bekanntmachung mit der Randnummer: Mit dem Download der beigestellten Adress- und 
GEO-Daten erklärt sich der Interessent mit den Regelungen der aktuell gültigen 
Lizenzvereinbarung und den Nutzungsbedingungen der Bewilligungsbehörde einverstanden. 
Insbesondere gilt: - Übergebene Daten dürfen ausschließlich zur internen Nutzung und im 
Zusammenhang mit diesem Förderprojekt verwendet werden. - Dritten darf kein Zugriff auf die 
Daten gewährt werden. - Alle Daten sind nach Beendigung des gegenständlichen 
Förderprojekts bzw. aller relevan-ten Nachweispflichten zu löschen.

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Miżuri biex jiżguraw il-kwalità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage "Teilnahmeantrag" (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben im Hinblick 
auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit zum Nachweis der erforderlichen 
personellen und technischen Mittel sowie ausreichender Erfahrungen, um die Leistung in 
angemessener Qualität ausführen zu können, die unter Ziff. 2.1.1 "C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)" spezifizierten Anforderungen zu 
erfüllen durch a) die dort aufgeführten Eigen-/Erklärungen, für welche die vom 
Konzessionsgeber gestellte Vor-lage (C1.1-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und 
Vorgaben in "C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)" wird 
ausdrücklich verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im 
Falle der Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungs-
leihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterju: Proporzjon ta' subkontrattar
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage "Teilnahmeantrag" (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. a) "C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)" spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: b) Angabe, welche Teile der Leistung der Bewerber unter 
Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt, wofür die vom Konzessionsgeber 
gestellte Vorlage (C1.2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in "C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)" wird ausdrücklich 



505823-2026 Page 7/17

verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der 
Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungs-leihe i.S.d. 
§ 47 VgV).

Kriterju: Referenzi fuq xogħlijiet speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage "Teilnahmeantrag" (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. b) "C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)" spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: c) Angabe mindestens der geforderten Anzahl an Referenzen des 
Bewerberunternehmens oder des eignungsleihenden Unternehmens aus dem vorgegebenen 
Abfragezeitraum über die Ausführung des Leistungsteils "Planung und Errichtung eines 
Gigabit-Netzes", die mit der zu vergebenden Konzession vergleichbar sind, wofür die vom 
Konzessionsgeber gestellte Vorlage (C1.2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und 
Vorgaben in "C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)" wird 
ausdrücklich verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im 
Falle der Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungs-
leihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage "Teilnahmeantrag" (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. c) "C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)" spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: d) Angabe mindestens der geforderten Anzahl an Referenzen des 
Bewerberunternehmens oder des eignungsleihenden Unternehmens aus dem vorgegebenen 
Abfragezeitraum über die Ausführung des Leistungsteils "Betrieb eines Gigabit-Netzes", die 
mit der zu vergebenden Konzession vergleichbar sind, wofür die vom Konzessionsgeber 
gestellte Vorlage (C1.2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in "C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)" wird ausdrücklich 
verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der 
Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungs-leihe i.S.d. 
§ 47 VgV).

Kriterju: Miżuri biex jiżguraw il-kwalità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage "Teilnahmeantrag" (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben im Hinblick 
auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit zum Nachweis der erforderlichen 
personellen und technischen Mittel sowie ausreichender Erfahrungen, um die Leistung in 
angemessener Qualität ausführen zu können, die unter Ziff. 2.1.3 "C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)" spezifizierten Anforderungen zu 
erfüllen durch e) Darstellung eines aktuellen Unternehmensprofils oder sonstiger eigener 
aussagekräftiger An-gaben über den Bewerber durch bewerbereigene Unterlagen. Auf die 
Regelungen und Vorgaben in "C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb 
(Stufe 1)" wird ausdrücklich verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen 
wie z.B. im Falle der Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der 
Eignungs-leihe i.S.d. § 47 VgV).
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Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage "Teilnahmeantrag" (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.2 "C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)" spezifizierten 
Anforderungen zu erfüllen durch f) die dort aufgeführten Eigen-/Erklärungen zur 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit, für welche die vom Konzessionsgeber 
gestellte Vorlage (C1.3-T) zu verwenden ist und g) Jahresabschlüsse oder Bilanzen der 
geforderten Anzahl abgeschlossener Geschäftsjahre, so-weit der Bewerber diese nicht im 
Bundesanzeiger veröffentlicht hat und auf diesen durch Verwendung der vorgegebenen 
Erklärung (C1.3-T) verweist oder h) sofern der Bewerber noch nicht so lange auf dem Markt 
tätig ist, alternativ für die Dauer der Markttätigkeit (vorläufige) Umsatzzahlen je Kalenderjahr 
(C1.3-T) und (vorläufige) betriebswirtschaftliche Darstellung (wie z.B. eine 
betriebswirtschaftliche Auswertung "BWA") je Kalenderjahr sowie für die Anzahl der fehlenden 
Jahresabschlüsse oder Bilanzen bzw. der (vorläufigen) betriebswirtschaftlichen Darstellung 
zzgl. Umsatzzahlen die Vorlage einer zukünftigen Unternehmensplanung über den 
entsprechenden Zeitraum durch bewerbereigene Unterlagen inklusive einer Erläuterung der 
verwendeten Begrifflichkeiten. Auf die Regelungen und Vorgaben in "C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)" wird ausdrücklich verwiesen, 
insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der Teilnahme 
zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungs-leihe i.S.d. § 47 VgV).
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Ix-xerrej jirriżerva d-dritt li jagħti l-kuntratt abbażi tal-offerti inizjali mingħajr negozjar ulterjuri

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Kost
Isem: Höhe des Zuschusses
Deskrizzjoni: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungs-vorgehen ergeben sich aus "D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung", auf welche verwiesen wird.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 85
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Spätester Zeitpunkt der Inbetriebnahme
Deskrizzjoni: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungs-vorgehen ergeben sich aus "D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung", auf welche verwiesen wird.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 10
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Einsatz alternativer Verlegemethoden
Deskrizzjoni: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungs-vorgehen ergeben sich aus "D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung", auf welche verwiesen wird.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 5
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5.1.11.
 
Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YV8MXH0
/documents
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
Isem: -
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YV8MXH0

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tal-proċedura: 
Data stmata ta’ meta ntbagħtu l-istediniet għas-sottomissjoni tal-offerti: 06/11/2026
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YV8MXH0
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 10/09/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, xi dokumenti neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu ppreżentati 
aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt 
werden können: Fehlende Teilnahme- und Angebotsunterlagen können nur auf ausdrückliche 
Anforderung des Konzessionsgebers, welche vorbehalten bleibt, nach Ablauf der 
Einreichungsfrist innerhalb einer gesetzten Nachfrist nachgereicht werden. Bewerber bzw. 
Bieter können proaktiv keine Unterlagen nachreichen. Zusätzliche Informationen: Zusätzliche 
Informationen ergeben sich aus den weiteren Unterlagen dieses Auswahlverfahrens (siehe 
hierzu Auflistung in "A-Allgemeine Verfahrensbedingungen" Ziff. 4).
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Die Wirksamkeit des Zuwendungsvertrages 
sowie die Ausführung der Leistung stehen unter der aufschiebenden Bedingung eines 
antragsgemäßen Bescheides über eine Zuwendung in endgültiger Höhe durch die 
Bewilligungsbehörde des Bundes, sowie eines antragsgemäßen Kofinanzierungsbescheides 
durch die Bewilligungsbehörde des Freistaates Bayern.
Fatturazzjoni elettronika: Permessa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: Rechnungsstellungen haben zu erfolgen anhand der vom 
Konzessionsgeber vorgegebenen Zahlungspläne in Anlage 3 zum vorgegebenen 
Zuwendungsvertrag. Bieter haben hierzu die Vorlagen mit der jeweiligen Angebotslegung 
vollständig befüllt einzureichen.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YV8MXH0/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YV8MXH0/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YV8MXH0
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YV8MXH0
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5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tal-medjazzjoni: Regierung von Mittelfranken
Organizzazzjoni tar-rieżami: Regierung von Mittelfranken
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Bislang erklärten sich die Vergabekammern bei 
europaweit bekanntgemachten Auswahlverfahren, deren geschätzter Auftragswert oder 
Gesamtauftragswert den jeweiligen EU-Schwellenwert nicht erreicht oder übersteigt, für nicht 
zuständig (§ 1 Abs. 1 BayNpV). Der Konzessionsgeber geht davon aus, dass dies weiter der 
Fall ist und ein Nachprüfungsverfahren vor einer Vergabekammer daher nicht statthaft ist. 
Andernfalls wäre im Übrigen nach Auffassung des Konzessionsgebers für die 
ausgeschriebene Leistung des Wirtschaftlichkeitslückenmodells nach Nr. 3.1 der Gigabit-
Richtlinie 2.0 die Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB einschlägig. In der Folge sieht der 
Konzessionsgeber den 4. Teil des GWB als nicht anwendbar an. Die Bezeichnung der 
"zuständigen Vergabekammer" in dieser Konzessionsbekanntmachung begründet insofern 
keinen Zugang zu einem Nachprüfungsverfahren. Die Frage der Prüfung und Entscheidung 
über deren Zuständigkeit obliegt der Vergabekammer selbst. Soweit die Vergabekammer 
fehlende Zuständigkeit (§ 1 Abs. 1 BayNpV) und die Bereichsausnahme (§ 149 Nr. 8 GWB) 
nicht als gegeben sieht und sich für zuständig erklärt, wird hinsichtlich der Einleitung 
eventueller Nachprüfungsverfahren auf § 160 GWB verwiesen.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Stadt 
Eschenbach i.d. Opf.
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Regierung von 
Mittelfranken
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Stadt Eschenbach i.d. Opf.

5.1.  Lott: LOT-0002
Titlu: Los 2 - Eschenbach i.d. Opf. Süd
Deskrizzjoni: Planung, Errichtung und Betrieb eines Gigabit-Netzes im 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell aller aus-geschriebenen Adressen auf Basis der Gigabit-RL 
2.0. Gegenstand dieses Auswahlverfahrens ist die Vergabe einer Dienstleistungskonzession 
für die Planung, die Errichtung und den Betrieb eines Gigabit-Netzes im 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell nach Ziffer 3.1 der Gigabit-RL 2.0. Ziel dieser Maßnahme ist 
die Gigabitversorgung der Ausbaugebiete mit gigabitfähigen Breitbandanschlüssen mit 
Datenübertragungsraten von mindestens 1 Gbit/s symmetrisch zu Spitzenlastzeitbedingungen 
für alle Endnutzer der ausgeschriebenen Adressen im Ausbaugebiet, wobei sich die Up- und 
Downloadrate mindestens verdoppeln müssen. Das Ausbaugebiet ergibt sich im Einzelnen 
aus "B-Leistungsbeschreibung" und deren Anlagen, insbesondere der Karten zum 
Ausbaugebiet (B1, B1.1 bis B1.2) und der Adresslisten (B2, B2.1 bis B2.2). Es wird auf die 
Ausführungen der ergänzenden Unterlagen dieses Auswahlverfahrens verwiesen (siehe 
hierzu Auflistung in "A-Allgemeine Verfahrensbedingungen" Ziff. 4); danach gilt insbesonde-re: 
a) Technologieneutralität Der Konzessionsgeber stellt klar, dass dieses Auswahlverfahren des 
zu errichtenden und zu betreibenden Gigabit-Netzes mit Bandbreiten von mindestens 1 Gbit/s 
symmetrisch zu Spitzenlastzeitbedingungen technologieneutral i.S.d. Randnummer 117 der 
Beihilfeleitlinien EU2023/C 26/01 (Ziff. 5.2.4.1, 5.2.4.2) sowie § 5 Abs. 7 Gigabit-RR 2.0 
erfolgt, folglich die hier gewählte Bezeich-nung wie "Gigabit-Netz", die Bezeichnung der 
Netzebenen etc., die Darstellung des Netzaufbaus und Definition des Materialkonzeptes 5.0.2, 
Ziff. 2, Seite 5 f. übernimmt, dies aber bei Einsatz an-derer Technologien zum Ausbau und 
Betrieb des Gigabit-Netzes entsprechend analog zu sehen ist. b) Errichtung und Betrieb eines 
Netzes zur Gigabitversorgung Förderzweck der Gigabit-RL 2.0 ist die Unterstützung eines 
effektiven und technologieneutralen Gigabitausbaus zur Erreichung eines ökologisch 
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nachhaltigen, sicheren und hochleistungsfähigen Gigabit-Netzes in unterversorgten Gebieten. 
Der Zuschlagsempfänger hat im Ausbaugebiet ein Gigabit-Netz mit den definierten 
Mindestband-breiten zu Spitzenlastzeitbedingungen zu planen, zu errichten und zu betreiben. 
Dies umfasst so-wohl die erforderliche passive Netzinfrastruktur (z.B. Tiefbauleistungen, 
Leerrohre mit Kabel sowie zugehörige Komponenten einschließlich Schächte, Verteiler, 
Hausanschlüsse und Netzabschluss-einrichtungen) als auch die aktive Technik zum 
Netzbetrieb. Das Einverständnis der Grundstückseigentümer vorausgesetzt, bezieht sich die 
diesem Auswahl-verfahren gegenständliche Errichtung von leitungsgebundenen Gigabit-
Netzen auf alle Netzteile, einschließlich Netzabschluss im Gebäude einer jeden 
ausgeschriebenen Adresse. Auf die Vorgaben der "B-Leistungsbeschreibung" inkl. deren 
Anlagen wird ergänzend verwiesen. c) Förderrechtliche Vorgaben Die Gigabit-Netzerrichtung 
und dessen Betrieb müssen sämtliche Inhalte und Vorgaben der Gigabit-RR 2.0, der Gigabit-
RL 2.0, des Bescheides über eine Zuwendung in vorläufiger Höhe sowie dessen zugehörige 
Nebenbestimmungen (BNBest-Gigabit), Materialkonzept und Vorgaben für die 
Dimensionierung passiver Infrastruktur etc. in der diesem zugrunde liegenden Fassung 
verpflichtend berücksichtigen. Auf die geltenden Rechtsgrundlagen im Anlagenkonvolut 
"Förderrechtliche Rechtsgrundlagen" (A2) wird ergänzend verwiesen.
Identifikatur intern: 2

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 72411000 Servizzi ta' ISP
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 64200000 Servizzi tat-telekomunikazzjonijiet, 64210000 
Servizzi tat-trasmissjoni tal-telefon u tad-data, 32571000 Infrastuttura tat-telekomunikazzjoni, 
32412000 Network tal-komunikazzjonijiet
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: Mit dem Download der beigestellten Adress- und GEO-Daten erklärt 
sich der Interessent mit den Regelungen der aktuell gültigen Lizenzvereinbarung und den 
Nutzungsbedingungen des Projektträgers einverstanden. Insbesondere gilt: - Übergebene 
Daten dürfen ausschließlich zur internen Nutzung und im Zusammenhang mit diesem 
Förderprojekt verwendet werden. - Dritten darf kein Zugriff auf die Daten gewährt werden. - 
Alle Daten sind nach Beendigung des gegenständlichen Förderprojekts bzw. aller relevanten 
Nachweispflichten zu löschen. Im Übrigen siehe Unterlagen zur Bekanntmachung.

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Marienplatz 42  
Belt: Eschenbach i.d.OPf.
Kodiċi postali: 92676
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Neustadt a. d. Waldnaab (DE237)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Informazzjoni addizzjonali: Erfüllungsorte sind die förderfähigen Adressen gemäß "Adressliste 
Ausbaugebiet gesamt" (B2).

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien: 84 Xhur

5.1.5.  Valur
Valur stmat mingħajr VAT: 227 727,00 EUR

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
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Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: Ma 
hemmx għalfejn tingħata
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): le
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le
Informazzjoni addizzjonali: Einfügen des/der Textblock/Textblöcke unter 5.1.6 aus 
Bekanntmachung mit der Randnummer: Mit dem Download der beigestellten Adress- und 
GEO-Daten erklärt sich der Interessent mit den Regelungen der aktuell gültigen 
Lizenzvereinbarung und den Nutzungsbedingungen der Bewilligungsbehörde einverstanden. 
Insbesondere gilt: - Übergebene Daten dürfen ausschließlich zur internen Nutzung und im 
Zusammenhang mit diesem Förderprojekt verwendet werden. - Dritten darf kein Zugriff auf die 
Daten gewährt werden. - Alle Daten sind nach Beendigung des gegenständlichen 
Förderprojekts bzw. aller relevan-ten Nachweispflichten zu löschen.

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Miżuri biex jiżguraw il-kwalità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage "Teilnahmeantrag" (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben im Hinblick 
auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit zum Nachweis der erforderlichen 
personellen und technischen Mittel sowie ausreichender Erfahrungen, um die Leistung in 
angemessener Qualität ausführen zu können, die unter Ziff. 2.1.1 "C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)" spezifizierten Anforderungen zu 
erfüllen durch a) die dort aufgeführten Eigen-/Erklärungen, für welche die vom 
Konzessionsgeber gestellte Vor-lage (C1.1-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und 
Vorgaben in "C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)" wird 
ausdrücklich verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im 
Falle der Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungs-
leihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterju: Proporzjon ta' subkontrattar
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage "Teilnahmeantrag" (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. a) "C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)" spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: b) Angabe, welche Teile der Leistung der Bewerber unter 
Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt, wofür die vom Konzessionsgeber 
gestellte Vorlage (C1.2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in "C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)" wird ausdrücklich 
verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der 
Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungs-leihe i.S.d. 
§ 47 VgV).

Kriterju: Referenzi fuq xogħlijiet speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage "Teilnahmeantrag" (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
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Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. b) "C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)" spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: c) Angabe mindestens der geforderten Anzahl an Referenzen des 
Bewerberunternehmens oder des eignungsleihenden Unternehmens aus dem vorgegebenen 
Abfragezeitraum über die Ausführung des Leistungsteils "Planung und Errichtung eines 
Gigabit-Netzes", die mit der zu vergebenden Konzession vergleichbar sind, wofür die vom 
Konzessionsgeber gestellte Vorlage (C1.2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und 
Vorgaben in "C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)" wird 
ausdrücklich verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im 
Falle der Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungs-
leihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage "Teilnahmeantrag" (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. c) "C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)" spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: d) Angabe mindestens der geforderten Anzahl an Referenzen des 
Bewerberunternehmens oder des eignungsleihenden Unternehmens aus dem vorgegebenen 
Abfragezeitraum über die Ausführung des Leistungsteils "Betrieb eines Gigabit-Netzes", die 
mit der zu vergebenden Konzession vergleichbar sind, wofür die vom Konzessionsgeber 
gestellte Vorlage (C1.2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in "C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)" wird ausdrücklich 
verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der 
Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungs-leihe i.S.d. 
§ 47 VgV).

Kriterju: Miżuri biex jiżguraw il-kwalità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage "Teilnahmeantrag" (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben im Hinblick 
auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit zum Nachweis der erforderlichen 
personellen und technischen Mittel sowie ausreichender Erfahrungen, um die Leistung in 
angemessener Qualität ausführen zu können, die unter Ziff. 2.1.3 "C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)" spezifizierten Anforderungen zu 
erfüllen durch e) Darstellung eines aktuellen Unternehmensprofils oder sonstiger eigener 
aussagekräftiger An-gaben über den Bewerber durch bewerbereigene Unterlagen. Auf die 
Regelungen und Vorgaben in "C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb 
(Stufe 1)" wird ausdrücklich verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen 
wie z.B. im Falle der Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der 
Eignungs-leihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage "Teilnahmeantrag" (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.2 "C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)" spezifizierten 
Anforderungen zu erfüllen durch f) die dort aufgeführten Eigen-/Erklärungen zur 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit, für welche die vom Konzessionsgeber 
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gestellte Vorlage (C1.3-T) zu verwenden ist und g) Jahresabschlüsse oder Bilanzen der 
geforderten Anzahl abgeschlossener Geschäftsjahre, so-weit der Bewerber diese nicht im 
Bundesanzeiger veröffentlicht hat und auf diesen durch Verwendung der vorgegebenen 
Erklärung (C1.3-T) verweist oder h) sofern der Bewerber noch nicht so lange auf dem Markt 
tätig ist, alternativ für die Dauer der Markttätigkeit (vorläufige) Umsatzzahlen je Kalenderjahr 
(C1.3-T) und (vorläufige) betriebswirtschaftliche Darstellung (wie z.B. eine 
betriebswirtschaftliche Auswertung "BWA") je Kalenderjahr sowie für die Anzahl der fehlenden 
Jahresabschlüsse oder Bilanzen bzw. der (vorläufigen) betriebswirtschaftlichen Darstellung 
zzgl. Umsatzzahlen die Vorlage einer zukünftigen Unternehmensplanung über den 
entsprechenden Zeitraum durch bewerbereigene Unterlagen inklusive einer Erläuterung der 
verwendeten Begrifflichkeiten. Auf die Regelungen und Vorgaben in "C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)" wird ausdrücklich verwiesen, 
insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der Teilnahme 
zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungs-leihe i.S.d. § 47 VgV).
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Ix-xerrej jirriżerva d-dritt li jagħti l-kuntratt abbażi tal-offerti inizjali mingħajr negozjar ulterjuri

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Kost
Isem: Höhe des Zuschusses
Deskrizzjoni: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungs-vorgehen ergeben sich aus "D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung", auf welche verwiesen wird.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 85
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Spätester Zeitpunkt der Inbetriebnahme
Deskrizzjoni: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungs-vorgehen ergeben sich aus "D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung", auf welche verwiesen wird.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 10
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Einsatz alternativer Verlegemethoden
Deskrizzjoni: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungs-vorgehen ergeben sich aus "D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung", auf welche verwiesen wird.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 5

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YV8MXH0
/documents
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
Isem: -

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YV8MXH0/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YV8MXH0/documents
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URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YV8MXH0

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tal-proċedura: 
Data stmata ta’ meta ntbagħtu l-istediniet għas-sottomissjoni tal-offerti: 06/11/2026
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YV8MXH0
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 10/09/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, xi dokumenti neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu ppreżentati 
aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt 
werden können: Fehlende Teilnahme- und Angebotsunterlagen können nur auf ausdrückliche 
Anforderung des Konzessionsgebers, welche vorbehalten bleibt, nach Ablauf der 
Einreichungsfrist innerhalb einer gesetzten Nachfrist nachgereicht werden. Bewerber bzw. 
Bieter können proaktiv keine Unterlagen nachreichen. Zusätzliche Informationen: Zusätzliche 
Informationen ergeben sich aus den weiteren Unterlagen dieses Auswahlverfahrens (siehe 
hierzu Auflistung in "A-Allgemeine Verfahrensbedingungen" Ziff. 4).
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Die Wirksamkeit des Zuwendungsvertrages 
sowie die Ausführung der Leistung stehen unter der aufschiebenden Bedingung eines 
antragsgemäßen Bescheides über eine Zuwendung in endgültiger Höhe durch die 
Bewilligungsbehörde des Bundes, sowie eines antragsgemäßen Kofinanzierungsbescheides 
durch die Bewilligungsbehörde des Freistaates Bayern.
Fatturazzjoni elettronika: Permessa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: Rechnungsstellungen haben zu erfolgen anhand der vom 
Konzessionsgeber vorgegebenen Zahlungspläne in Anlage 3 zum vorgegebenen 
Zuwendungsvertrag. Bieter haben hierzu die Vorlagen mit der jeweiligen Angebotslegung 
vollständig befüllt einzureichen.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tal-medjazzjoni: Regierung von Mittelfranken
Organizzazzjoni tar-rieżami: Regierung von Mittelfranken
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Bislang erklärten sich die Vergabekammern bei 
europaweit bekanntgemachten Auswahlverfahren, deren geschätzter Auftragswert oder 
Gesamtauftragswert den jeweiligen EU-Schwellenwert nicht erreicht oder übersteigt, für nicht 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YV8MXH0
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YV8MXH0
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zuständig (§ 1 Abs. 1 BayNpV). Der Konzessionsgeber geht davon aus, dass dies weiter der 
Fall ist und ein Nachprüfungsverfahren vor einer Vergabekammer daher nicht statthaft ist. 
Andernfalls wäre im Übrigen nach Auffassung des Konzessionsgebers für die 
ausgeschriebene Leistung des Wirtschaftlichkeitslückenmodells nach Nr. 3.1 der Gigabit-
Richtlinie 2.0 die Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB einschlägig. In der Folge sieht der 
Konzessionsgeber den 4. Teil des GWB als nicht anwendbar an. Die Bezeichnung der 
"zuständigen Vergabekammer" in dieser Konzessionsbekanntmachung begründet insofern 
keinen Zugang zu einem Nachprüfungsverfahren. Die Frage der Prüfung und Entscheidung 
über deren Zuständigkeit obliegt der Vergabekammer selbst. Soweit die Vergabekammer 
fehlende Zuständigkeit (§ 1 Abs. 1 BayNpV) und die Bereichsausnahme (§ 149 Nr. 8 GWB) 
nicht als gegeben sieht und sich für zuständig erklärt, wird hinsichtlich der Einleitung 
eventueller Nachprüfungsverfahren auf § 160 GWB verwiesen.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Stadt 
Eschenbach i.d. Opf.
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Regierung von 
Mittelfranken
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Stadt Eschenbach i.d. Opf.

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Stadt Eschenbach i.d. Opf.
Numru tar-reġistrazzjoni: RS 093745327117
Indirizz postali: Marienplatz 42
Belt: Eschenbach i.d. Opf.
Kodiċi postali: 92676
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Neustadt a. d. Waldnaab (DE237)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Zu Händen Herrn Harald Wagner
Email: poststelle@eschenbach-opf.de
Telefown: +4996459200-24
Indirizz tal-internet: https://www.eschenbach-opf.de/
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Regierung von Mittelfranken
Numru tar-reġistrazzjoni: UStID: DE 811 335 517
Indirizz postali: Postfach 606
Belt: Ansbach
Kodiċi postali: 91511
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Vergabekammer Nordbayern
Email: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefown: +49 98153-1277
Fax: +49 98153-1837

mailto:poststelle@eschenbach-opf.de
https://www.eschenbach-opf.de/
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
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Indirizz tal-internet: https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/vergabekammer
/index.html
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami
Organizzazzjoni tal-medjazzjoni

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: f852b7a5-257e-49ee-ac85-3f10e0c3483a  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 21/07/2026 08:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 505823-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 139/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 22/07/2026

https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/vergabekammer/index.html
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/vergabekammer/index.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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